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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

Rehasport Orthopädie –  
Terminverschiebung
Aufgrund zu geringer Anmeldungen wird 
der Start des Orthopädie-Rehakurs von ur-
sprünglich 31.1. auf den 7.3. verschoben.

Wichtige Fragen und Informationen zu die-
sem Kurs:

- Wer kann sich zu diesem Kurs anmelden?
Dieser Kurs richtet sich an Menschen, die 
Probleme mit dem Stütz- und Bewegungsap-
parat haben. Dies können Rücken-, Nacken-
schmerzen oder aber Probleme mit Gelenken 
wie Hüfte, Knie, Fuß oder Schulter sein.

- Wie melde ich mich zu diesem Kurs an?
Bei deinem Arzt muss eine Rehasportver-
ordnung beantragt und von dir oder deinem 
Arzt an deine Krankenkasse eingereicht 
werden. Mit dem genehmigten Dokument 
kommst du bitte in die erste Sportstunde 
und gibst dieses der Trainerin. Privatversi-
cherte bekommen eine Rechnung gestellt.
Vorab nimmst du bitte Kontakt mit uns über 
info@ssv-ettlingen.de oder über 07243 
374-155 auf, sodass wir dich eintragen kön-
nen.

-  Kostet mich der Kurs mit der  
abgegebenen Verordnung etwas?

Nein. Über eine kleine Spende freuen wir uns 
aber.

-  Kann ich auch ohne Verordnung an 
dem Kurs teilnehmen?

Ja, entweder als Mitglied mit Sonderbeitrag 
oder ohne Mitgliedschaft mit kompletter 
Kostenübernahme.

- Wo und wann findet der Kurs statt?
Wir bieten zwei Kurse montags jeweils von 
18 bis 19 Uhr und 19 bis 20 Uhr. Der Eingang 
ist in der Sporthalle des Eichendorff-Gym-
nasiums in Ettlingen (Eingang befindet sich 
nahe den Bahngleisen).

-  Was benötige ich beim Training oder 
soll ich mitbringen?

Lediglich etwas zu trinken und falls vorhan-
den eine eigene Matte.

Du hast noch weitere Fragen?
Gerne stehen wir dir zur persönlichen Bera-
tung per E-Mail info@ssv-ettlingen.de oder 
Tel. 07243 374155 zur Verfügung.

Abt. Jugendfußball

Jugend C2

Erfolgreicher Start der C2  
in die Vorbereitung!
Die C2 begann mit ihrem ersten Vorberei-
tungsspiel am Samstag bei herrlichem Fuß-
ballwetter in Daxlanden.

Auf der neuen Sportanlage der SG Daxlanden 
und ihrem Kunstrasenplatz konnte das Team 
des SSV nach kurzer Abtastphase das Heft 
in die Hand nehmen. Die ersten 20 Minuten 
gehörten dem Team des SSV und mit Toren 
von Ili und Timon gab es auch das nötige 
Selbstvertrauen. Als Lasse dann aus der Di-
stanz nach überlegter Ablage von Tim zum 
vorentscheidenden 3-0 sehenswert in den 
Winkel abschloss, ging es in die Pause.
Nach einigen Wechseln in der Halbzeit war 
der Spielrhythmus eine Zeitlang unterbro-
chen und man musste den verdienten Ge-
gentreffer hinnehmen.
Auf beiden Seiten gab es weitere Chancen, 
die aber von den gut aufgelegten Keepern 
und der wachsamen Hintermannschaft ver-
eitelt wurden.
Alles in allem ein gelungener Start in die 
Vorbereitung für die C2 um Trainer Jens und 
Bernd.

 
 Foto: Bernd K.

Handball Ettlingen

Damen 1 im Kellerduell:  
wie gewonnen, so zerronnen!
Ergebnisse vom letzten Wochenende:
TG Neureut 1 - Damen 1 19:12
TV Malsch 2 - Herren 2 26:30
PS Karlsruhe 2 - Herren 3 34:22
HSG mJD – SG Egg-Leopolds. 18:23
HSG wJD – TSV Rintheim 20:15

Unsere Damen 1 zeigten am vorletzten Wo-
chenende im Derby gegen den Tabellennach-
barn aus Heidelsheim/Helmsheim eine über-
zeugende Leistung und konnten sich einen 
Tabellenplatz nach oben arbeiten. Bei der 
TG Neureut 1, dem neuen Tabellennachbarn, 
wollte man diesen Schwung mitnehmen und 
erneut punkten, um am vergangenen Wo-
chenende den Anschluss zum Mittelfeld zu 
halten. Leider wurde nichts damit, denn das 
Team von Chef-Coach Dawber musste eine 
empfindliche Niederlage einstecken und hat 
nun keine realistische Chance mehr, an der 
Aufstiegsrunde teilzunehmen.
Unsere Herren 2 waren beim Ortsnachbarn 
in Malsch zu Gast und gingen ohne seine 
Stammkeeper ins Spiel. Wie das in Amateur-
ligen üblich ist, musste sich einer der Feld-
spieler opfern. Die Wahl fiel jedoch nicht 
auf einen Feldspieler, sondern auf den Trai-
ner Tobias Broschwitz. Dieser streifte sich 
das Torwarttrikot über und avancierte zum 
Matchwinner. Denn seine Paraden sorgten 
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bei den Vorderleuten für viel Selbstvertrauen 
und diese drehten einen 19:14-Halbzeitrück-
stand in einen 26:30-Sieg. Was für eine Ener-
gieleistung unserer Feldspieler und des neu 
entdeckten Torwarttalents „Heinebroscher“!!

Die Herren 3 mussten bei der Post-Südstadt 
Karlsruhe 2 ohne den erkrankten Rückraum-
Shooter Paul Henning und der verletzten 
Keeperlegende Joachim Rutschmann eine 
deutliche Niederlage hinnehmen. Auch un-
sere männliche D-Jugend verlor gegen den 
Tabellenführer aus Eggenstein-Leopoldsha-
fen. Eine weiße Weste hingegen könnten 
unsere D-Mädels wahren und den TSV Rint-
heim ohne Punkte nach Hause senden.

Spielberichte, Fotos und weitere Informati-
onen finden Sie auf unserer Webseite unter 
www.hsg-ettlingen.de.

TSV Ettlingen

Herzensangelegenheit Mensch
Gestern jährte sich die Vereinsgründung zum 
109. Mal! Dem wechselhaften Geschehen 
während dieser langen Zeit, durch welches der 
TSV nach so mancher Herausforderung immer 
wieder „neu“ entstanden ist, wird momentan 
mit bald zweijährigen Einschränkungen durch 
die Corona-Krise gefolgt. Doch wider Erwarten 
letztlich doch 103 Neumitglieder in 2021 und 
bereits 8 im neuen Jahr stärken die Zuversicht. 
Wir schaffen das. Weil der TSV Ettlingen für alle 
offen ist, die sein Konzept überzeugt und bei 
ihm Sport treiben wollen. Hier werden Aktivitä-
ten vom Kleinkind an für alle Altersgruppen ge-
boten – im Freizeit-, Gesundheits- sowie wett-
kampf- und leistungsorientierten Sport. Das 
Fundament bildet eine breit ausgelegte Kin-
der- und Jugendarbeit. Die Programme Schule/
Kindergarten – Sportverein und das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ) werden unterstützt. Vielfälti-
ge Freizeitaktivitäten für Jung und Alt fördern 
das Miteinander und sorgen für ein reges und 
abwechslungsreiches Vereinsleben. Ein vertrau-
ensvoller und offener Umgang ist selbstver-
ständlich, Mitglieder/Eltern dürfen sich aktiv 
einbringen und die Zukunft mitgestalten.

Unsere Vereinsarbeit ist ausschließlich eh-
renamtlich ausgerichtet und wird durch 
zahlreiche, treue Fördermitglieder, Spen-
den und Zuschüsse gesichert. Das macht 
lebenslangen Sport gegen einen sozialver-
träglichen Beitrag möglich. Die sportliche 
Kompetenz stützt sich auf Ausbildung und 
stetige Weiterbildung der Übungsleitenden. 
Durch Fortbildung gewährleistet die Ver-
einsleitung ein zukunftsorientiertes Arbei-
ten. Mit echtem Sportgeist hat auch die un-
gewisse Zukunft eine große Chance, möglich 
gemacht zu werden. www.tsv-ettlingen.de / 
Historisches - #Zusammenhaltleben

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
U16w Regionalliga-Platzierung
TSG Bruchsal – TSV Ettlingen 75:23

U16m Bezirksliga Nord
TS Durlach – TSV Ettlingen  58:55
U14m Bezirksliga Nord
TS Durlach – TSV Ettlingen  88:33
Kreisliga A Nord Männer
TS Durlach – TSV Ettlingen 2 72:75

Ein gutes Pferd springt nur so hoch wie 
es muss
Im dritten Spiel der Rückrunde ging es für 
die Herren 2 der Spiders zum Tabellennach-
barn nach Durlach. Nach einer guten ers-
ten Halbzeit, in welcher man einen guten 
Ausgleich zwischen schnellen Angriffen 
und konsequentem Spiel zum Brett hinbe-
kam (Halbzeitstand 23:36), erhöhten die 
Hausherren im dritten Viertel im Angriff den 
Druck und kämpften sich Punkt für Punkt he-
ran (50:52).

Aufgrund von Foulproblemen auf Seiten der 
Gäste, blieb es ein spannendes Spiel auf Mes-
sers Schneide, in welchem die Spiders durch 
gutes „Insidegame“ und die Besinnung auf 
die eigene Stärke, das Spiel mit etwas Glück 
nach Hause fahren konnten. In der Crunch-
time ist besonders Samir Mujovi hervorzuhe-
ben, der mit zwei Dreipunktspielen großen 
Anteil hatte, dass die zwei Siegpunkte mit 
nach Ettlingen genommen werden konnten.

Mit der Rückrundenbilanz von zwei Siegen 
und einer Niederlage hat man sich nun im 
Tabellenmittelfeld festgesetzt und sich et-
was Luft zu den Abstiegsplätzen geschaffen.

TS Durlach - TSV Ettlingen 72:75
Es spielten: Mohr 22, Frenk 13, Raible 10, 
Klein 9, Mujovi, 8, Pallontzas 5, Jenske 4, 
Kubutat 4, Neumann

Vorschau
Am Samstag, 12. Februar, ist Heimspieltag in 
der Albgauhalle angesagt:

11:30 Uhr U14m Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – TSV Berghausen
11:30 Uhr U18m Bezirksliga Nord 2
TSV Ettlingen – TS Durlach
13:45 Uhr U18w Bezirksliga
TSV Ettlingen – TV Bad Säckingen
13:45 Uhr U16m Bezirksliga Nord
TSV Ettlingen – BV Linkenheim-Hochstetten
13:45 Uhr Kreisliga B Nord Männer
TSV Ettlingen 3 – SG EK Karlsruhe 3
15:45 Uhr Landesliga Männer 
TSV Ettlingen – Herdern Skunks
17:45 Uhr Kreisliga A Nord Männer
TSV Ettlingen 2 – PS Karlsruhe LIONS 4

Tanzsportclub  
Blau-Weiß Ettlingen

Tanztraining für alle Gruppen läuft
Unter an Corona angepassten Rahmenbe-
dingungen hat der Tanzsportclub Blau-Weiss 
das Training in allen Gruppen wieder aufge-
nommen und die Tanzpaare sind mit Spaß 
an ihrem sportlichen Hobby zu zweit wieder 
dabei. Derzeit ist beim Vorstand auch schon 

die nächste Wiedereinsteigergruppe für  
Latein und Standard in Planung.
Auch unsere Lateinturnierpaare konnten 
sich mit viel Energie auf ihr erstes Turnier 
diesen Jahres beim Acherner Tanzsporttag 
am 29. Januar vorbereiten und in der Gruppe 
Senioren III – C – Latein den 1. und 3. Platz 
belegen.

 
Von links nach rechts Markus Ritterbach und 
Martina Gorenflo (1. Platz), Gaby und Stephan 
Schnittger (3. Platz) Foto: TSC Blau-Weiss

Herzlichen Glückwunsch!

Ski-Club Ettlingen

Junge Ettlinger glänzen  
bei Jugendbezirksmeisterschaften
Nach einem Jahr Pandemiepause fanden am 
vergangenen Wochenende wieder die jähr-
lichen Winterbezirksmeisterschaften beim 
Sportpark Gärtner in Weiher statt. Zu den 
sogenannten Bezirksmeisterschaften tref-
fen sich die besten Spieler der Umgebung 
aus dem Raum Bruchsal, Bretten, Karlsruhe, 
Ettlingen, Pforzheim, Raststatt, Baden-Ba-
den. Vier Spieler vom Ski Club nahmen auch 
an dem Turnier teil.
Milton Retzepis schied leider nach gutem 
Spiel gegen einen starken Gegner in der 
ersten Runde aus. Besser machte es Jakob 
Schuster in der U16 männlich. An Position 
4 gesetzt gewann er nach Freilos sein erstes 
Match in zwei Sätzen. Im Viertelfinale muss-
te Jakob nicht nur ordentlich Kampfgeist 
und Nervenstärke zeigen, sondern obendrein 
eine Nachtschicht einlegen. Das umkämpfte 
Match endete erst am Samstag nach 23 Uhr 
mit dem besseren Ende für den Ettlinger, der 
seinen Kontrahenten Gaurieder mit 6-4, 4-6 
und 10-8 niederringen konnte. Leider hatte 
dies Auswirkungen auf das Halbfinalspiel am 
Sonntag, denn Jakob Schuster verschlief den 
ersten Satz, fand überhaupt nicht zu seinem 
Spiel und lag schnell mit 1-5 zurück und 
musste den ersten Satz folgerichtig mit 2-6 
verloren geben. Im zweiten Satz zeigte sich 
ein anderes Bild und Jakob fand zu seinem 
Spiel und setzte seinen Gegner immer wieder 
unter Druck. Verdient konnte er den zweiten 
Satz mit 6-4 für sich entscheiden. Der alles 
entscheidende Matchtiebreak war lange bis 
zum Spielstand von 5-5 ausgeglichen. Dann 
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jedoch hatte Jakob etwas Pech und sein Geg-
ner Reips aus Pforzheim zog davon und si-
cherte sich mit 10-6 den Finaleinzug.

In der U14 männlich ging Santino Reißig vom 
Ski Club als Nummer 1 der Setzliste als Favo-
rit ins Rennen. Souverän und ohne jegliche 
Probleme spielte er sich ins Finale. Dort traf 
er auf die Nummer 2 der Setzliste, Philipp 
Neff vom TC Wolfsberg Pforzheim. Schnell war 
klar, dass dieser andere Qualitäten hatte als 
alle Gegner, auf die Santino im Turnierverlauf 
traf. Es entwickelten sich lange Ballwechsel, 
die mit hoher Schlaggeschwindigkeit geführt 
wurden. Das Spiel war sehr ausgeglichen und 
spannend, jedoch konnte der Pforzheimer 
Neff die Big Points für sich entscheiden und 
gewann das Match mit 6-3 und 6-4.

Auch in der U12 weiblich gelang einer Spie-
lerin vom Ski Club der Finaleinzug. Julia 
Richter, an Position 2 gesetzt, spielte sich 
genauso souverän und problemlos durch das 
Turnier ins Finale wie Santino. Aber auch hier 
wehte im Endspiel ein anderer Wind. Trotz gu-
ter Leistung und tollem Spiel unterlag Julia 
ihrer Gegnerin Franziska Seyboth aus Baden-
Baden in zwei Sätzen. Zu oft fand diese auf 
gute Schläge von Julia die bessere Antwort.

Fazit:
Von vier gestarteten Teilnehmern erreich-
ten drei das Halbfinale und zwei das Finale. 
Ein tolles Turnier, das wieder einmal zeigt, 
dass die hervorragende Jugendarbeit des 
Ski Club, auch im Leistungsbereich Früchte 
trägt. Das Ziel für die nähere Zukunft ist, 
dass mehr Spieler an den regionalen Turnie-
ren erfolgreich teilnehmen.

 
Jakob  Foto: Philipp Heger

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Gemischte Ergebnisse  
bei Damen und Herren
Auch gegen den Tabellennachbarn aus 
Limbach mussten die Jungs aus der ersten 
Mannschaft die zweite Niederlage in diesem 
Jahr hinnehmen. Trotz Ausgeglichenheit in 
den Doppeln schaffte man es in den Einzeln 
nicht mehr, genügend Paroli zu bieten.

Lediglich Norman Schreck gelang in seinem 
zweiten Auftritt der Sieg und stellte den 
Schlussstand somit auf 2:8 für die Gäste.
In zwei Wochen ist dann der Tabellenführer 
TTC Bietigheim-Bissingen zu Gast.
Nach dem durchwachsenen Spiel in der vor-
herigen Woche, konnten die Damen an die-
sem Spieltag die passende Antwort geben.
Gegen den TV St.Georgenhatte man das 
Heimspiel in der Vorrunden noch deutlich 
verloren. Doch dieses Mal zeigten sich Eli-
sa Nguyen, Kiara Maurer, Shanice Steinecke 
und Sarah Hafner allesamt von ihrer besten 
Seite und ließen ihren Kontrahentinnen le-
diglich einen Punktgewinn.
Diesen musste die Paarung Kiara/Sarah di-
rekt im ersten Doppel abgeben. Danach 
behielt das Quartett eine weiße Weste und 
entschied neben dem zweiten Doppel auch 
alle acht Einzel für sich.
Nach dem intensiven Rückrundenstart mit 
vier Spielen innerhalb zwei Wochen sind die 
Damen erst wieder im 27.02. in Weil gefragt.

Ettlinger Keglerverein e.V.

13. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (120 Wurf)
ESV Villingen – SG Ettlingen 5:3 
 (3463:3242)
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer in Villingen im Schwarzwald-Baar-
Kreis zu Gast. Am Start fand David Rein (504 
Kegel) gegen seinen starken Gegner nicht 
ins Spiel und musste seinen Punkt abgeben, 
während Dieter Ockert (591 Kegel) seinen 
Mannschaftspunkt sichern konnte. Auch 
Miroslav Pesko (522 Kegel) musste seinen 
Punkt abgeben, Thomas Speck (552 Kegel) 
hingegen sicherte sich im Mittelpaar seinen 
Mannschaftspunkt. Beim Schlusspaar bot 
sich das gleiche Bild. Während auch Patrik 
Grün (573 Kegel) seinen Punkt sichern konn-
te, musste Jörg Schneidereit (500 Kegel) 
seinen Punkt abgeben. Da die Mannschafts-
punkte für das bessere Gesamtergebnis an 
die Gastgeber ging, mussten unsere Männer 
mit leeren Händen die Heimreise antreten.

2. Bundesliga Süd Frauen (100 Wurf)
TV Unterlenningen – Vollkugel Ettlingen 
 2408:1513
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen in Unterlenningen zu Gast. Da unse-
re Frauen aufgrund mehrerer akuter Ausfälle 
von Spielerinnen in Unterzahl antreten muss-
ten, war das Spiel von Beginn an verloren.
Es spielten: Marika Lutz 412 Kegel, Angelina 
Emmerling 408 Kegel, Heidi Speck 355 Kegel 
und Barbara Souici 338 Kegel

Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden 
(120 Wurf)
TSV Schott Mainz 2 – Vollkugel Ettlingen 
 7:1 (3248:3113)
Am vergangenen Wochenende waren un-
sere Frauen in Mainz zu Gast. Da die ers-
te Mannschaft spielfrei hatte, konnten die 
Mainzerinnen ihre Mannschaft mit Spiele-

rinnen aus der Bundesliga aufrüsten. Am 
Start musste Monika Humbsch (510 Kegel) 
ihren Mannschaftspunkt abgeben, während 
Katja Heck (553 Kegel) ihren Punkt mit ei-
ner tollen Leistung sichern konnte. Im Mit-
telpaar mussten Silke Oßwald (513 Kegel) 
und Katharina Emmerling (501 Kegel) ihre 
Punkte teilweilse sehr knapp abgeben. Das 
Schlusspaar mit Susanne Hannich (505 Ke-
gel) und Sabine Speck (531 Kegel) hatte 
durchaus Chancen einen Punkt zu ergattern, 
doch fehlte beiden Spielerinnen am Ende 
ein Quäntchen Glück.

Landesliga 2 Männer Nordbaden (120 Wurf)
Vollkugel 77 Neulußheim 2 – 
SG Ettlingen 2 3:5 (3084:3171)
Während die Einzelpunkte zwischen den bei-
den Mannschaften in jedem Durchgang geteilt 
wurden, konnten sich unsere Männer Bahn für 
Bahn mit ein paar Kegel absetzen und sicher-
ten sich so noch die beiden Mannschaftspunk-
te für das bessere Gesamtergebnis.

Es spielten: Siegmund Kull 591 Kegel (1MP), 
Antonios Antonoudis 569 Kegel (1MP), Pe-
ter Kafka 534 Kegel (1MP), Markus Lauinger 
525 Kegel, Klaus Kübel 483 Kegel und Ro-
land Grün 469 Kegel

Bezirksliga 1 (100 Wurf)
1. SKC Vikt. Jöhlingen – SG Ettlingen 2 
 2482:2296
Auf den schwer zu spielenden Bahnen ka-
men unsere Männer nicht zurecht.

Es spielten: Wilfried Lauterbach 410 Kegel, 
Siegfried Penski 401 Kegel, Josip Grguric 
389 Kegel, Alexander Höhn 381 Kegel, Mi-
chael Lutz 368 Kegel und Hans-Peter Wöss-
ner 347 Kegel

Vorschau auf die Heimspiele  
am kommenden Wochenende: 
Sa., 12 Uhr SG Ettlingen (120 Wurf) – 
SKC Töging/Erharting

Sa., 12 Uhr SG Ettlingen (100 Wurf) – 
SG BG Östringen/RW Ubstadt

Sa., 14:30 Uhr SG Ettlingen (200 Wurf) – 
Olympia Mörfelden

So., 10:30 Uhr Vollkugel Ettlingen (100 Wurf) 
– KV Mutterstadt

So., 13:30 Uhr Vollkugel Ettlingen (100 Wurf) 
– SG DKC/RW Neulußheim

und auswärts:
So., 9:30 Uhr SSKC Edelweiss Mannheim 2 – 
SG Ettlingen 2 (120 Wurf)

Schützenverein Ettlingen

Erfolgreicher Ligawettkampf Luftgewehr
Nachdem die Woche zuvor schon unsere Bo-
genschützen bei der Landesmeisterschaft 
sehr erfolgreich abschlossen, legten nun 
unsere Mannschaft 2 mit dem Luftgwehr 
nach.
Am 1. Februar starteten sie gegen die Mann-
schaft des SC Mörsch 1 und konnten mit dem 
Ergebnis von 3:0 und zwei Mannschafts-
punkten in der Kreisoberliga trumpfen.
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Unsere Schützin Annette Albert traf auf 
den Schützen Björn Streit und siegte mit 
372:361 Ringen. Thomas Kumm legte mit 
dem Ergebnis 357:347 Ringe gegen Hartmut 
Becker nach. Claudia Gesell vervollständigte 
den Siegesreigen mit 357:348 Ringen.
Herzlichen Glückwunsch

KGH Phönix Albtal e.V./  
Abteilung Ettlingen

Unsere Trainingszeiten 
Judo:
• Montags, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining
• Montags, 19 bis 20:30 Uhr,  

Judo Erwachsenentraining
• Mittwochs, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining
• Mittwochs, 19 bis 20:30 Uhr,  

Judo Erwachsenentraining
• Freitags, 18 bis 19 Uhr,  

Judo Kindertraining

Aikido:
• Dienstags, 19:30 bis 21 Uhr,  

Aikido Training
• Donnerstags, 19 bis 20:30 Uhr,  

Aikido Training
Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo oder Aikido hast. 
Egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren und Aiki-
do ab 15 Jahren an.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de 
auch auf Facebook und Instagram.

Jazzclub Ettlingen e.V.

Ein Abend voller Funk & Soul 
In der bewährten Konzertreihe „Steffen Dix 
lädt ein ...“ erwartet die Zuhörer diesmal ein 
besonderer musikalischer Leckerbissen: Der 
Sänger und „Soul Man“ Edward Wade ist am 
Freitag im Birdland zu Gast und bringt in 
einer hochkarätigen Besetzung mit Rhyth-
musgruppe und Bläsern ein unterhaltsames 
Programm mit einer Mischung aus klassi-
schem Soul und Funk auf die Bühne.
Edward Lee Wade Sr. stammt aus Nashville 
(Tennessee, USA) und begann seine musika-
lische Karriere mit 17 Jahren als Sänger in 
lokalen Bands, die in Hotels, auf Hochzeiten 
und Veranstaltungen an Universitäten oder 
im Geschäftsbereich spielten. Im Laufe sei-
ner 40 Jahre in der Musikindustrie arbeitete 
Edward als Musiker für Buena Vista Records, 
war international auf Tour für das US-Vertei-
digungsministerium und spielte als Vorgrup-
pe von Berühmtheiten wie The Temptations, 

Cameo und The Chi-Lites. Die kraftvolle Stim-
me von Edward Wade ist im Soul, dem R&B 
und Jazz zu Hause. Sein Auftritt ist stets ein 
Garant für mitreißende heiße Beats und einen 
energiegeladenen Abend der großen Gefühle.
Die von Steffen Dix zusammengestellte For-
mation spielt dabei in folgender Besetzung: 
Edward Wade (Gesang), Steffen Dix (Trom-
pete), Alberto Menendez (Saxophon), Ger-
ry Lupollo (Keyboards), Alvin Mills (Bass), 
James Simpson (Schlagzeug).
Die Veranstaltung findet am 11.02. im Bird-
land59, Gewölbekeller der Musikschule, Pforz-
heimer Str. 25 in Ettlingen statt. Konzertbe-
ginn ist 20:30 Uhr, Einlass ab 19:30 Uhr. Der 
Eintritt kostet 14 € (ermäßigt: 9 €). Karten 
gibt es an der Abendkasse und im Vorverkauf 
unter http://www.birdland59.de. Bitte beach-
ten Sie für die Teilnahme an der Veranstaltung 
die geltenden Bestimmungen der Corona-
Verordnung des Landes Baden-Württemberg. 
Aktuelle Hinweise dazu finden Sie auch auf 
unserer Homepage.

 
Edward Wade Foto: Silvia Klebon

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Wilde Weiber Wandern zur Kochmühle
24.2.Fettiger Donnerstag
Fasching in Neurod  
unter Pandemiebedingungen. 
Am schmutzigen Donnerstag stets sind die 
Narren unterwegs, da wird geschunkelt und 
gelacht, es lebe hoch die Fassenacht mit 
zwei G+ und AHA, 
Nach einigen fröhliche Stunden kommt die 
Straßenbahn oder die Wanderführer pfeifen 
zum Rückmarsch. 
Treffpunkt: 
Ettlingen Stadtbahnhof 10:30 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof  9:05 Uhr
Gehzeit: ca. 1,5 Stunden / 6,0 km / 50 hm 
einfach

Erforderlich: Anmeldung bis 17.2. 
Nicht vergessen: Stimmung und gute Laune
Wanderführer/In: Helga Grawe
Kontakt: Telefon 07243 16978
E-Mail: H.T.Grawe@t-online.de
Dieter Soth
Kontakt: Telefon 07243 9241085
E-Mail: SOTH@sothkaps-architekten.de

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Sportwandern 12. Februar
Rundwanderung mit Volkmar Triebel zum 
Bernstein. Von Völkersbach starten wir in 
Richtung Moosalbtal. Durch den Klosterwald 
geht es nach Bernbach. Über Bernstein und 
Mahlbergturm zurück zum Ausgangspunkt. 
Einkehr in Völkersbach nach der Wanderung 
möglich. Anforderungen: Kondition für ca. 
23 km Strecke. Treffpunkt: um 8:00 Uhr am 
Parkplatz Freibad Ettlingen. Anmeldung: 
volkmar.triebel@dav-ettlingen.de

Bergzeit Ettlingen e.V.

Wir haben noch Plätze frei!

 
 Foto: Leo Führinger

Wir hoffen, dass einige schon ein paar schö-
ne Tage im Schnee verbringen konnten. Der 
lang ersehnte Schnee ist nun endlich da. 
Bergzeit Ettlingen e. V. bietet einige Aus-
fahrten an, ein paar davon sind noch nicht 
ausgebucht.

Freeride-Tage in Chamonix
Im nur 4,5 Stunden entfernten Chamonix 
erwartet die Teilnehmer eine rustikal-ge-
mütlich eingerichtete Lodge mit Platz für 
16 Personen. Mit einem schönen Ausblick 
auf die Berge, offenem Kamin und großzügi-
ger Küche bietet sie eine optimale Basis für 
einfach Freeride-Touren, anspruchsvollere 
Abfahrten durch Rinnen, aber auch Touren, 
die bis zu maximal drei Stunden Aufstieg er-
fordern. Abfahrt ist am Mittwoch, 23. Feb-
ruar, abends. Es besteht die Möglichkeit, am 
Donnerstag nachzukommen. Zurück nach 
Karlsruhe geht es am Sonntag, 27. Februar, 
am Nachmittag.

Skitourenwochenende in St. Antönien
St. Antönien ist mit seinen zahlreichen Sei-
tentälern ein wahres Skitouren-Eldorado. 
Die Auswahl von Touren jeder Länge und 
jeden Schwierigkeitsgrades lässt für ein Ski-
tourenwochenende (Freitagfrüh, 25. März 
– Sonntag, 27. März) kaum Wünsche offen. 
Geplant sind mehrstündige Genuss-Skitou-
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ren mit bis zu 1300 Höhenmetern Aufstieg. 
Der Schwerpunkt liegt dabei im Landschafts-
erlebnis und gemeinsamen schönen Touren 
mit der Gruppe. Grundlegende Skitourener-
fahrung wird vorausgesetzt.

Weitere Infos könnt ihr auf unserer Home-
page www.bergzeit-ettlingen.de nachlesen. 
Wir freuen uns auf euch!

Kolpingfamilie Ettlingen

Zum Tod von Ilse Eichhorn
Im 96. Lebensjahr stehend verstarb am  
28. Januar nach längerer, geduldig ertra-
gener Krankheit unser Ehrenmitglied Ilse 
Eichhorn. In den letzten Jahren war es still 
um sie geworden; und als die selbstständige 
Haushaltsführung zu beschwerlich wurde, 
fand sie Aufnahme im Caritas-Seniorenzent-
rum Am Horbachpark.

Aufgewachsen in der Karlsruher Weststadt 
schloss sie 1941 ihre Schulbildung ab und 
begann nach dem Pflichtjahr für Mädchen 
eine berufliche Ausbildung bei einem Sani-
tärgroßhandel. „Sie war gewissenhaft und 
stets zuverlässig; Pünktlichkeit und Treue 
waren ihr oberstes Gebot…“ wurde ihr im 
Zeugnis bescheinigt. Diese Charaktereigen-
schaften prägten sie zeitlebens.

Seit 1955 wohnte sie mit ihrem Bruder Hans 
Eichhorn und dem Vater im ehemaligen 
Pfarrhaus von Herz-Jesu in der Pforzheimer 
Straße 23, wo sich seit 1958 auch der Kol-
pingsaal befindet. Ilse Eichhorn widmete 
sich nun ganz den in einem Pfarrhaushalt 
anfallenden Arbeiten. So konnte sich ihr 
Bruder auf seine hauptberufliche Aufgabe 
als Religionslehrer am Eichendorff-Gymna-
sium sowie die ehrenamtlichen Tätigkeiten 
als Dekanatsjugendseelsorger, Kolpingprä-
ses und Aushilfe in der Seelsorge im da-
maligen Dekanat Ettlingen konzentrieren. 
Buchstäblich als „Türöffnerin“ ist sie vielen 
Menschen begegnet und war die gute See-
le eines überaus gastfreundlichen Hauses, 
auch für den ständig größer werdenden in-
ternationalen Freundeskreis. Tätigkeiten in 
Küche und Büro waren ihre Stärken. Sie war 
eine ausgezeichnete Köchin und verfasste 
gar ein eigenes Kochbuch. Überaus beliebt 
waren ihre Eintöpfe zu Gartenfesten und 
Basaren der Kolpingsfamilie. Sie stellte sich 
aber auch in den Dienst der Pfarrei, sei es 
im Pfarrbüro oder den vielen Aktivitäten der 
Herz-Jesu-Gemeinde. Dem Altenwerk war sie 
sehr verbunden; daneben pflegte sie inten-
siv die Beziehungen zur Gemeinschaft der 
Pfarrhaushälterinnen. Mit ihrer poetischen 
Ader bereicherte sie viele gesellige Treffen, 
bei denen ihr tiefgründiger Humor und ihre 
Wortgewandtheit aufblitzten.

Ilse Eichhorn gehörte zu den „Menschen, die 
das, was sie sind, ganz tüchtig sind“ (A. Kol-
ping). Und es wurde über ihre Aufrichtigkeit 
berichtet, die darin bestand, manchmal ihre 
Ehrlichkeit ein klein wenig über die Freund-
lichkeit zu stellen …

Im Seminar wirst du dich allein und mit an-
deren in Spiel und Bewegung kommen. Da-
her brauchst Du lockere Kleidung. Eine rote 
Nase bekommst Du geschenkt.
Montag, 28.02. 
von 09:30 – 12 und von 14:bis 17:30

Seminar mit Bettina Kohleisen-Gmach: 
„Das Modell vom Inneren Kind und sei-
ne Bedeutung für mein Leben heute“
Welche Muster habe ich in meiner – v.a. frü-
hen – Kindheit entwickelt?
Durch welche Brille habe ich gelernt, in die 
Welt zu schauen?
Was davon lebe ich noch heute unreflek-
tiert, unbearbeitet, in meinem Körper und 
meinen Emotionen integriert. Dies macht es 
meiner Leichtigkeit, Lebendigkeit, Lebens-
freude und Liebesfähigkeit vielfach schwer, 
gelebt zu werden.
Meistens wollen wir dieses alte Denken, 
Fühlen und Verhalten einfach nur so schnell 
wie möglich loswerden und wir fangen an zu 
kämpfen. Aber so verstärken wir nur, was wir 
eigentlich überwinden wollen.
Dabei will dieser Anteil in mir als damals 
sinnvolles Umgehen mit den Gegebenheiten 
gewürdigt sein, liebevoll angenommen und 
wie ein Kind in den Arm genommen werden.
Dem wollen wir uns v.a. auch mit erlebnis-
orientierten Methoden annähern, um immer 
mehr als Erwachsener – egal in welchem Al-
ter – in unserer Persönlichkeit zu reifen und 
zu wachsen.
Mittwoch, 02.03.
von 09:30 -12 und von 14 – 17:30 Uhr
Nächste Woche stellen wir das Seminar und 
den abendlichen Vortrag mit Christina Hecke 
vor. 

Ettlinger Bündnis gegen  
Rassismus und Neonazis

Gedenkstättenfahrt nach Auschwitz  
für Jugendliche
In Kooperation mit der Jugendorganisa-
tion DIE FALKEN Baden-Württemberg lädt 
das Ettlinger Bündnis gegen Rassismus und 
Neonazis Jugendliche zu einer mehrtägigen 
Gedenkstättenfahrt nach Polen ein.
Vom 2. bis 8. November 2022 wollen wir 
gemeinsam die KZ-Gedenkstätte Auschwitz 
und das heutige Oświęcim besuchen. Ge-
meinsam werden wir uns dort mit der Shoa, 
unserem Erinnern und Gedenken beschäfti-
gen. Warum erinnern wir? Was hat das mit 
uns zu tun? Wie wirkt sich dies auf unser 
Handeln aus? Unsere Fahrt wird auch nach 
Krakau führen, wo wir uns mit der Geschich-
te der Stadt während des Nationalsozialis-
mus auseinandersetzen wollen.
Vom 1. bis 3. April wird ein Vorbereitungs-
seminar im Schwarzwald für die Teilnehmer/
innen an der Gedenkstättenfahrt stattfin-
den. Die Teilnahme daran ist verpflichtend. 
Vorbereitend wird auch ein Besuch in einer 
KZ-Gedenkstätte in der Region angeboten. 

Die Kolpingsfamilie dankt ihr besonders für 
ihre Treue, zuletzt zum Seniorenkreis. Die 
Treue zu Gott wird ihr sicher reichlich be-
lohnt. Wir gedenken ihrer im Gottesdienst 
am Donnerstag, 10. Februar, um 17.30 Uhr 
in St. Martin.

Amsel-Kontaktgruppe  
Karlsbad-Ettlingen

Multiple Sklerose
Was nun? Kennen Sie schon unsere  
AMSEL-Kontaktgruppe Karlsbad-Ettlingen? 
Wir sind eine Selbsthilfegruppe für MS-Be-
troffene und ihre Angehörigen. Gerne stehen 
wir Ihnen zur Seite. Nehmen Sie Kontakt 
mit unserer Kontaktgruppenleiterin Danie-
la Adomeit auf und erfahren Sie mehr über 
unsere Angebote vor Ort und darüber hin-
aus rund um das Thema MS oder schauen Sie 
auf unserer Internetseite vorbei!  Telefon: 
07243/9240277, E-Mail: karlsbad@amsel.de, 
www.karlsbad.amsel.de 

Förderkreis für  
Ganzheitsmedizin e.V.

„Wach auf und lebe“
Alle Seminare in der Begegnungswoche vom 
27. Februar bis 5. März können auch ein-
zeln gebucht werden. Es gelten die aktuel-
len Corona Regeln. Einzelne Seminare bzw 
Tage kosten für Nichtmitglieder 130.- € und 
für Mitglieder 115.- €, die ganze Woche für 
Nicht-Mitglieder 540.- € und für Mitglieder 
490.- €. Weitere Informationen erhalten 
Sie auf der Homepage des Förderkreises für 
Ganzheitsmedizin e.V. oder rufen Sie an 
07083 – 3845 – wir freuen uns auf Sie!

Die Unterbringung bzw Verpflegung ist se-
parat in der Evang. Akademie zu entrichten.

Seminar mit David Gilmore:  
„Gelöst und ermutigt im Alltag –  
Das Feuer wieder wecken“
Lachen ein wesentlicher Teil unserer wahren 
Natur. Lachen ist ein Ausdruck von Lebens-
freude und Lebendig keit.

Die Fähigkeit eines Clowns oder einer Clow-
nin ist, den Augenblick erlebbar zu ma-
chen, sich und die Welt zu „umarmen“ und 
Möglichkeiten und Spielräume durch seine 
Komik zu öffnen. Humor – so verstanden – 
schafft einen praktischen Zugang zu unserer 
Lebendigkeit.

Hier geht es darum, ausgerechnet in unse-
ren Hindernissen, Teufelskreisen und in den 
„Sackgassen des Lebens“ den lösenden Le-
benswitz und die Lebenslust zu finden.

Hier kannst Du lernen:
* wie unser Körper spricht
*  das Spiel als grundlegendes, lösendes 

Clownprinzip kennen
*  mit Widrigkeiten umzugehen und den ei-

genen „Esel“ umarmen
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Die Veranstaltung richtet sich an Teilneh-
mende zwischen 16 und 27 Jahren. Teilneh-
mer/innenbeitrag: 150 €. Anmeldeschluss 
ist der 15. März 2022.
Infos unter: ettlinger-buendnis@gmx.de

Ettlinger Moschdschelle e.V.

„eigentlich mitten in der Fastnacht, aber…“
Nach der ausgefallenen Kampagne 
2020/2021 haben wir uns auf diese Kampa-
gne besonders gefreut. Leider hat uns die 
Pandemie immer noch fest im Griff.
Das Wohl und vor allem die Gesundheit aller 
steht auch in dieser Kampagne 2021/2022 
für uns im Vordergrund. Somit haben wir 
uns schweren Herzens dazu entschieden, 
die beiden Kinderfaschingspartys und auch 
die Ettlinger Faschingsnacht am Faschings-
samstag abzusagen.
Wir wollen trotz allem dennoch weiterhin po-
sitiv in die Zukunft blicken. Im Frühling, wenn 
es der Virus zulässt, wollen wir Moschdschelle 
wieder aktiv werden, lasst euch überraschen. 
Näheres wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Weitere Informationen über die Ettlinger 
Moschdschelle gibt es bei Markus Utry, Tel. 
07243 77848 oder unter www.moschdschel-
le.de, Anfragen und Anmeldungen auch ger-
ne an: verein@moschdschelle.de

 
Button 2021/2022 Foto: Moschdschelle

AWO Kita Regenbogen 1

Ein Hund zieht ein
Hallo,
darf ich mich vorstellen, ich bin Buddy und 
bin seit Neuestem ein neuer Mitarbeiter der 
Kita Regenbogen.
Ich bin dreieinhalb Jahre alt und meine Ras-
se nennt sich Golden Retriever.
Ich lebe, seit ich acht Wochen alt war, bei 
meiner Familie und habe zu Beginn erst ein-
mal für ca. sechs Monate die Welpenschule 
besucht, wo meine Zweibeiner und ich so 
einiges über den Umgang miteinander ge-
lernt haben. Nach der Welpenschule kam ich 
in die Hundeschule Spessart, wo ich noch 
immer bin. Hier lerne ich viele Übungen und 
habe immer wieder die Möglichkeit, mit an-
deren Hunden zu spielen.

 
Buddy Foto: Sabine Walliser

Vielen Dank, liebe Erika Siefert, für Deine 
Geduld mit uns und vor allem mit unseren 
zweibeinigen Partnern, das ist bestimmt öf-
ters eine Herausforderung.

Seit Samstag mache ich nun zusammen mit 
meiner Menschin Sabine Walliser eine Aus-
bildung zum Kindergartenhund.

Darum werde ich nun so langsam damit an-
fangen, immer mal wieder mit in die Kita zu 
gehen und mich an alles zu gewöhnen.

Ich bin schon richtig gespannt auf die Kin-
der und die anderen Erzieher*innen.

Das wird für mich bestimmt sehr aufregend, 
darum werde ich erst einmal meinen neuen 
Platz im Büro beschnuppern, mich an die 
Geräusche gewöhnen und vielleicht nach 
und nach die Kinder kennenlernen.

Damit die Kinder lernen, was ich mag und 
was ich nicht mag, werden sie im Morgen-
kreis einige Umgangsregeln lernen.

So, nun lasse ich mich überraschen.

Wie es mir in der Kita ergeht und was wir 
so alles zusammen erleben, erzähle ich das 
nächste Mal.

Kleingartenverein

Feuer zerstörte Kleingartenhütten
Am Nachmittag des 31. Januar wurden fünf 
Gartenhütten in der Kleingartenanlage „Eis-
wiese“ durch ein Feuer vollständig zerstört. 
Eine weitere Gartenhütte wurde stark be-
schädigt.

Anwohner aus Ettlingen-West haben gegen 
17 Uhr die Feuerwehr alarmiert und verstän-
digten dann auch den Kleingartenverein. 

Da alle Kleingärten auf der Eiswiese an das 
Stromnetz angeschlossen sind, war schnel-
les Handeln angesagt. Die Anlagen muss-
ten sofort stromlos gemacht werden. Dann 
wurde nachgeschaut, ob nicht der eine oder 
andere Kleingärtner sich im Kleingartenge-
lände aufhielt.

Die Rettungskräfte der Feuerwehr waren 
schnell vor Ort. 60 Feuerwehrleute aus Ett-
lingen und Malsch bekämpften bis kurz vor 
22 Uhr das Feuer. Der lange Förderweg für 
das Löschwasser und auch heftige Winde er-
schwerten die Löscharbeiten. Trotz aller nur 
möglichen Bemühungen der Feuerwehrleute 
wurden insgesamt sechs Gartenlauben Opfer 
der Flammen. Bei Tageslicht waren für die 
Kleingärtner die Schäden zu erkennen. Ihr 
Gartenhäuschen, das sie teilweise von den 
Eltern übernommen hatten oder auch von 
einem Kleingärtner erworben haben, war 
nicht mehr da. Viel Arbeit und dazu viele 
mühsam gesparte Mark oder Euro, die sie ins 
Häuschen gesteckt haben, wurde in weni-
gen Stunden zu einem Haufen Bauschutt, zu 
teilweise verbranntem Holz und zu Müll. Von 
der Inneneinrichtung, den Geräten und auch 
den Gartenwerkzeugen ist kaum noch etwas 
Brauchbares übriggeblieben.

Für den Vorstand des Kleingartenvereins war 
klar, mit dem schrecklichen Ereignis dürfen 
wir die betroffenen Kleingärtner nicht allei-
ne lassen. Das, was in der Nacht verloren 
ging, können die Kleingärtner nicht alleine 
ersetzen. Um abzusprechen, wie es weiter-
geht, hat der 1. Vorsitzende Uwe Adamzse-
ski die betroffenen Kleingärtner zu einem 
Gespräch ins Jugendheim eingeladen. Sie 
möchten nicht aufgeben, bald das Zerstörte 
wegschaffen und wieder eine Gartenhütte in 
ihrem Kleingarten bauen. Die Betroffenen 
haben in geringem Umfang und in einzelnen 
Fällen keinen Versicherungsschutz. Sie be-
drückt, wie das zu stemmen ist.

Einen ersten Schritt der Hilfe möchte der 
Kleingartenverein schnell tun, den Schutt, 
den Abfall und auch den Müll aus den Gär-
ten herauszuschaffen. Wegen der schmalen 
Wege können keine größeren Geräte dafür 
eingesetzt werden. Alles muss mit Bau-
schubkarren über einen 100 bis 150 m lan-
gen Weg zu Schuttmulden gebracht werden. 
Uwe Adamzseski hat auch schon die Lösung. 
Mit zwei oder wenn dies notwendig sein 
sollte, mit drei Einsätzen und viel Kraft wird 
das nach dem Feuer übrig Gebliebene weg-
schafft. Mithilfe hierzu ist schon angesagt. 
Ein Unternehmen möchte mit einem Mini-
bagger helfen, von einer anderen Firma sol-
len leihweise Motorschubkarren kommen.

Liebe Kleingärtner, wir bitten, bei den Auf-
räumarbeiten mitanzupacken.

Liebe Ettlinger, wenn auch Sie bei diesem 
Einsatz helfen möchten, teilen Sie dies bitte 
dem Kleingartenverein mit: 07243-31389 
(auf Anrufbeantworter), mit Mail an Vor-
stand@KV-Ettlingen.de oder sprechen Sie 
einen Ihnen bekannten Kleingärtner an.
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Zwischenzeitlich haben unsere Fachleute 
von der Technik die Stromversorgungsanlage 
auf der Eiswiese in Augenschein genommen. 
Durch das Feuer wurden die elektrischen 
Hausanschlüsse in Mitleidenschaft gezogen. 
Etwa 100 m Erdkabel sind zu erneuern und 
auch die zerstörten Stromzähler müssen er-
setzt werden. In Gemeinschaftsarbeit wird 
das kurzfristig wieder in Ordnung gebracht.
Noch darf mit den Aufräumarbeiten und der 
Instandsetzung der Leitungen nicht begonnen 
werden. In dieser Woche kommt erneut ein vom 
Versicherer beauftragter Sachverständiger zur 
Klärung der Brandursache. Deshalb bleiben die 
betroffenen Gärten weiterhin gesperrt. 

Alle, die Mitarbeit angeboten haben, wer-
den, sobald dies möglich ist, über den Ab-
lauf der Beräumung informiert. Allen, die 
zum Helfen kommen, sagen wir jetzt schon 
vielen Dank.

Der Vorstand des Kleigartenvereins Ettlingen

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau

D.I.B.-Honigschulung
Am Samstag- und Sonntagmorgen (12. und 
13. Februar) findet jeweils von 9 bis 13 Uhr 
der Theorieteil der D.I.B.-Honigschulung als 
Online-Seminar statt. Anmeldungen (auch 
von Nicht-Vereinsmitgliedern) sind noch 
möglich. Die Aufwandsentschädigung für 
die beiden Webinare beträgt 20 Euro für 
Mitglieder des Bienenzüchtervereins Ettlin-
gen und Albgau e.V. und 30 Euro für Nicht-
Mitglieder. In den beiden Webinaren werden 
folgende Themen behandelt:

1. Entstehung von Honig
2. Gewinnung und Verarbeitung von Honig
3. Honig als Produkt
4. Hygiene
5. Rechtsvorschriften
6. Honigvermarktung

Anmeldungen sind unter hedwig@kohlers.eu, 
unter (07243) 69460 oder über unsere Home-
page https://imker-ettlingen-albgau.de mög-
lich.

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

„Die coolsten Menschen haben eine 
Ratte als Haustier!“
Warum wir diesen Spruch nicht unterstrei-
chen können? Nicht, weil wir Rattenbesitzer 
nicht cool finden. Und auch nicht, weil wir 
nicht selbst Rattenfans sind. Sondern, weil 
coole Menschen wissen, dass man Ratten 
nicht alleine hält!

Wer zu Hause aber eine kleine Gruppe schlauer 
Nager halten möchte, dem kann geholfen wer-
den. Teil der Wohngemeinschaft könnten Bon-
ny und Babsy werden. Sie sind knapp 2-jährige 
Farbrattenweibchen, die bei uns abgegeben 
wurden und uns sofort mit ihrer typisch aufge-
weckten, neugierigen und fröhlich die Umge-
bung erkundenden Art erfreut haben. 

Farbratten sind extrem intelligent, äußerst 
sozial und können sehr zahm werden! Kunst-
stückchen sind kein Problem, Klickertraining 
ein Klacks! Sie gehören zu den Kleintieren, 
die am meisten mit den Menschen agieren 
möchten und sich besonders in den Abend-
stunden über Beschäftigung und Zeit ihrer 
menschlichen Mitbewohner freuen. 
Da sie in der Natur in sozialen Verbänden 
leben, brauchen sie als Rudeltier mindestens 
2 weitere Artgenossen. Keinesfalls dürfen 
sie alleine gehalten werden. Je größer die 
Gruppe, um so besser verkraftbar für die Ver-
bleibenden, wenn einmal einer der Mitglie-
der verstirbt. Ratten sind außerordentlich 
vielfältige Feinschmecker und sollten unbe-
dingt neben geeignetem Trockenfutter auch 
mit Obst, Gemüse, Kräutern und tierischen 
Eiweißlieferanten verwöhnt werden.
Sie brauchen einen sehr geräumigen Käfig 
oder eine Voliere, die in die Höhe geht und 
mit vielen Ebenen, Versteckmöglichkeiten, 
Hängematten und weiterer Abwechslung 
versehen ist und sie benötigen Freigang, 
freilich unter Beobachtung, damit sie vor 
Gefahren geschützt sind. 
Wer sich für die beiden Damen interes-
siert, und sie zu mindestens einem Kast-
raten oder weiterem Weibchen integrieren 
kann, sollte sich rasch bei uns melden un-
ter info@tierschutzverein-ettlingen.info. 
Wie immer bitte nicht vergessen, etwas über 
die eigene Situation zu schreiben.
Übrigens, für Menschen, die sich außerhalb 
von Schule und Beruf für das Tierwohl en-
gagieren wollen, besetzen wir ab 01. März 
eine Stelle im Rahmen des Bundesfreiwil-
ligendiensts. Für ein halbes bis zu einem 
ganzen Jahr kann man bei uns mitarbeiten, 
viel über Mensch und Tier lernen und uns 
eine große Unterstützung sein. Wir wün-
schen uns eine Person, die volljährig ist, 
den Führerschein besitzt und bereits eine 
Ahnung davon hat, dass im Tierheim arbei-
ten bedeutet, richtig mit anzupacken. Wer 
Lust und Zeit hat, bewirbt sich bitte mit 
ausführlichen Unterlagen per E-Mail unter 
vorstand@tierschutzverein-ettlingen.de.  

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Sprechstunde im Rathaus Ettlingenweier 
Liebe Mitglieder und Freunde des Ortsver-
bandes Ettlingen,
wenn sie dieses Amtsblatt lesen, findet be-
reits unsere erste Sprechstunde im Rathaus 
Ettlingenweier statt. Wir möchten uns ganz 
herzlich bei der Ortsvorsteherin bedanken, 
dass sie uns im Rathaus die Möglichkeit 
bietet, unsere Sprechstunden anzubieten. 
Es liegt jetzt an Ihnen, liebe Ratsuchende, 
regen Gebrauch von diesem Angebot zu ma-
chen. Wenn Sie Rat und Hilfe brauchen, ste-
hen wir für Sie da. Pandemiebedingt bitten 
wir um telefonische Voranmeldung. Es gel-
ten die gängigen Hygienevorschriften, das 
Tragen von FFP2-Masken ist Pflicht. 

Kennen Sie schon Simone Fischer? Frau 
Fischer ist unsere neue Landesbehinder-
tenbeauftragte. Große Aufgaben erwarten 
sie, die Anliegen der Menschen mit Behin-
derung müssen frühzeitig eingebracht und 
auch mitgedacht werden. Es nützt nichts, 
ein Haus behindertengerecht zu gestalten, 
wenn die Zufahrt oder Zugang beschwer-
lich und nur mit Hilfe erreichbar sind. Was 
nützen schön gepflasterte Innenstädte, die 
für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte zum 
beschwerlichen und oft schmerzlichen Weg 
werden. Behinderte Menschen brauchen 
eine starke Vertretung für ihre Anliegen 
in Beruf, Freizeit und Schule. Behinderte 
Menschen brauchen kein Mitleid sondern 
Miteinander. Sie brauchen Verständnis und 
Akzeptanz. Dies, bei den Menschen und den 
Verantwortlichen zu einer Selbstverständ-
lichkeit werden zu lassen, wird eine große 
Aufgabe unserer neuen Landesbehinderten-
beauftragten werden. 

Es ist aber auch eine Verantwortung und Auf-
gabe für jeden von uns. Bedürfnisse sehen 
und helfen, den anderen in seiner Art und 
Behinderung anzunehmen, muss gerade für 
uns als Mitglieder des großen VdK-Sozialver-
band eine Verpflichtung sein. Wir wünschen 
unserer neuen Behindertenbeauftragten für 
ihre neue Aufgabe viel Kraft und Stärke.

Wenn Sie Hilfe oder Unterstützung brauchen, 
kommen Sie zu uns in die Sprechstunde oder 
rufen Sie uns an. Die nächste Sprechstunde 
findet am 17.02. im Klösterle statt.

Sie ereichen uns:
Albert Tischler, OV-Vorsitzender, 
Tel. 07203/3469808, Mobil 0170/9573638
Manfred Lovric, stellv. OV-Vorsitzender, 
Mobil 0157/88083770

Jehovas Zeugen

Biblische Vorträge per Videokonferenz
Gemeinde Ettlingen-West

Sonntag 13.02., 10 Uhr: 
„Kannst du und wirst du ewig Leben?“
Was ist Gottes Wille für uns Menschen? In 
der Bibel heißt es, dass wir Menschen „ein 
kurzes Leben voller Probleme“ haben. 
Hiob 14:1.
Wollte Gott das? Falls nicht, was für ein Le-
ben hatte er dann für uns vorgesehen? Wird 
er sein ursprüngliches Vorhaben jemals um-
setzen? Jehova wollte von Anfang an das 
beste Leben für uns.
Auch wenn unser Leben heute ganz anders 
aussieht, hat sich an Gottes Vorhaben nichts 
geändert:
„Die Gerechten werden die Erde besitzen 
und für immer auf ihr leben.“ Psalm 37:29
Er möchte, dass wir seine Freunde sind, ihn 
lieben und ihm mit ganzem Herzen dienen 
(5. Mose 10:12). Wenn wir das tun, können 
wir trotz unserer Probleme glücklich sein – 
und das heute und für immer. 
Mehr zum Thema: www.jw.org > Suchbegriff: 
„Glücklich für immer“ 
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Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 13.02., 10 Uhr: „Wie man im 
Dienst für Gott Freude finden kann“
Gott möchte, dass du ihn besser kennen-
lernst. Warum? Er hofft, dass du sein Freund 
wirst, wenn du mehr darüber erfährst, wie 
er denkt, wie er handelt und was er vorhat. 
Aber ist eine Freundschaft mit Gott wirklich 
möglich? „Alle, die den Herrn ernst neh-
men, zieht er ins Vertrauen und enthüllt 
ihnen das Geheimnis seines Bundes“ 
Psalm 25:14.
Was kannst du tun, um sein Freund zu wer-
den? Die Bibel beantwortet diese Fragen 
und zeigt, warum die Freundschaft mit Gott 
die wichtigste überhaupt ist. Jehova Gott 
liebt uns Menschen, „aber den Aufrich-
tigen gehört seine enge Freundschaft“ 
Sprüche 3:32.
Weiter Aufschluss zu diesem Thema wird in 
diesem Vortrag behandelt.
Mehr zum Thema: www.jw.org > Suchbegriff:  
Freundschaft
Zugangsdaten zu diesen Vorträgen bekom-
men Sie unter 07243 – 350 7344. Wir rufen 
zurück.

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Es klappt einfach nicht ..... 
die regelmäßige Leerung der Glascontai-
ner durch die Firma Prezero Service mit 
Sitz in Knittlingen
Immer wieder erreichen die Ortsverwaltung 
massive Bürgerklagen bezüglich der mehr 
als unzuverlässigen Leerungen durch den 
Dienstleister.

 
 Foto: Simone Joeres

Die Container quellen über, Flaschen werden 
auf und um die mehrheitlich verdreckten 
Container abgestellt. Ein Scherbenmeer um 

die Container ist die Folge mit der Gefahr 
einer Verletzung – insbesondere für Kinder 
und Tiere.

Zahlreiche schriftliche und telefonische Be-
schwerden der Ortsverwaltung haben unter 
dem Strich keine echte Besserung gebracht. 
Die aktuell sicher noch engere Personalsi-
tuation des Dienstleisters durch coronabe-
dingte Ausfälle kommt erschwerend hinzu.
Für die Abwicklung und Beauftragung zu-
ständig ist der AbfallWirtschaftsBetrieb 
Landkreis Karlsruhe.

Die Servicenummer lautet 0800 188 99 66.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher

Anmeldungen zum Jugendaustausch mit 
Fère-Champenoise werden noch bis zum 
28.2.angenommen
Der Anmeldeschluss für den Jugendaus-
tausch 2022 in Bruchhausen mit Jugendli-
chen aus unserer Partnerstadt Fère-Cham-
penoise wird bis 28.2. verlängert.
Die entsprechenden Jahrgänge wurden im 
Dezember letzten Jahres angeschrieben und 
konnten sich bis 31.1.bei der Ortsverwal-
tung Bruchhausen schriftlich melden. Diese 
Frist wurde nun verlängert.

Wer am Jugendaustausch teilnehmen möch-
te, kann sich bis Ende Februar bei der Orts-
verwaltung Bruchhausen, Rathausstr. 14, 
76275 Ettlingen oder per Mail unter ov-
bruchhausen@ettlingen.de melden.
Wir hoffen, dass Corona uns nicht wieder ei-
nen Strich durch die Rechnung macht.

Bürgernetzwerk „Miteinander 
in Bruchhausen“

Nachruf 
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied 
Edmund Biedka.

Er verstarb am 30. Januar 2022 im Alter von 
94 Jahren. Seit unserer Gründung im Jahr 
2013 war er trotz seines fortgeschrittenen 
Alters stets an neuen Themen interessiert 
und in unserem Bürgernetzwerk ein enga-
giertes und aktives Mitglied.

Wir, die Mitglieder des BürgerNetzwerks 
„Miteinander in Bruchhausen“, werden ihn 
vermissen.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention 
dienstags von 9.30 – 10.30 Uhr

Gehirnjogging
Donnerstags von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, 
14-tägig in den geraden Kalenderwochen

Anmeldung und Information:
Ortsverwaltung Bruchhausen, donnerstags 
9:30 bis 11:00 Uhr, Telefon 9211.

VHS

Neue Angebote in Ihrer Nähe!
„Zumba Gold für Einsteiger*innen“ (A1103), 
Kurs ab 08.03.2022 / 12x Di., 17.15 bis 
18.15 Uhr, Gymnastikraum Geschwister-
Scholl-Schule

„BodyArt-Fitnessgymnastik“ (A1102), Kurs ab 
10.03.2022 / 12x Do., 19.45 bis 20.45 Uhr, 
Gymnastikraum Geschwister-Scholl-Schule

„Nordic Walking für Einsteiger*innen“ 
(A1104), Kurs ab 01.04.2022 / 6x Fr., 17 bis 
18 Uhr, Parkplatz TV05 Bruchhausen

Bitte beachten Sie bei Kursanmeldungen 
die jeweils aktuell gültigen Corona-Hin-
weise auf unserer Homepage.
Informationen und Anmeldung:
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-483/-484, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
www.vhsettlingen.de
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, 
Donnerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr

Tennisclub Blau-Weiß  
Bruchhausen e.V.

Winterrunde 21/22
Am Samstag, den 29.1. traten die Herren 30 
beim Tabellenführer, dem TV Mörsch, zum 
nächsten Spiel der Winterhallenrunde an.

Das war das dritte von insgesamt vier Spie-
len in dieser recht kurzen Runde. Bei sehr 
angenehmen und fairen Gegnern fanden 
richtig gute Spiele statt, wobei sich das 
Team aus Bruchhausen leider mit 2:4 ge-
schlagen geben musste. Spaß hat es trotz-
dem gemacht. Es wurde auch das Interesse 
an einem Freundschaftsspiels für die Saison 
2022 besprochen. Inzwischen belegen die 
Herren 30 aus Bruchhausen Platz 3 des Ta-
bleaus. Das letzte Spiel findet am 26.2. in 
Ettlingen statt und hier geht es dann gegen 
Sinzheim, die Nr. 2 in der Rangliste.
Das wird sicher spannend!

Musikverein Bruchhausen

Wir machen Musik - mach mit
... unter diesem Motto bietet der Musikver-
ein Bruchhausen e.V. seine beliebte Instru-
mentalausbildung in Theorie und Praxis an.
Die Zusammenarbeit mit der Musikschule 
Ettlingen garantiert eine solide, qualifizier-
te Ausbildung an den Instrumenten die über 
das Jugendorchester bis ins Blasorchester 


